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Handlungsfelder in NÖ 
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Wien-orientierte Mobilität 

1/3 aller Erwerbspendler 
= 184.000 Personen 
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alle Erwerbspendler 
= 542.000 Personen 
davon ca. 6% in andere BL 
und ca. 1% ins Ausland 
 

Gesamt-Mobilität der NÖ PendlerInnen 
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 Herausforderungen 

Die Mobilität ist in ihrer Vielfalt zu sichern, 
zukunftsfähig zu gestalten und zu fördern. 

Verstärkte Abstimmung von Verkehrssystem 
und Siedlungsentwicklung ist anzustreben 
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„Dezentrale Konzentration“ 



Amt der NÖ Landesregierung 
Abteilung Gesamtverkehrsangelegenheiten 

Dipl. Ing. Christian Popp 

Mobilität im ländlichen Raum 
AK Niederösterreich – Bezirksstelle Wr. Neustadt 
22. Oktober 2014 

 Herausforderungen 

Die Mobilität ist in ihrer Vielfalt zu sichern, 
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Es ist eine räumlich und nach Verkehrsträgern 
differenzierte Mobilitätsstrategie zu verfolgen.  
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 Räumlich differenzierte Handlungsfelder 

Raumkategorien Schwerpunkte für eine zukunftsfähige Mobilität 

Zentren Die Multimodalität fördern 

Das  Fahrrad als Alltagsverkehrsmittel etablieren 

Einsatz emissionsarmer Verkehrsmittel fördern  

Erreichbarkeit für Bevölkerung und Wirtschaft sichern 

Verkehrsachsen ÖV-Knoten als multimodale Schnittstellen verbessern 

Verkehrsachsen ausbauen und effizient nutzen 

Intermodale Knoten für den Güterverkehr schaffen 

Schnelle und komfortable Radverbindungen schaffen 

Ländlicher Raum Erreichbarkeit zentraler Orte und Einrichtungen verbessern 

Effizienter Güterverkehr durch Regionallogistik 

Forcierung flexibler Formen des ÖV 

Optimierung und Standardisierung des Straßennetzes 
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Gefahrene Zugskm: 23 Mio 

realisiert: 
ca.  35.000 P&R Stellplätze 
ca.  22.500 B&R Stellplätze 
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Netzlänge: 
1000km 
 
gefahrene km:  
2 Mio./Jahr 
 
Fahrgäste: 
700.000/Jahr 
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Abdeckung lokaler Mobilitätsbedürfnisse 
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 Herausforderungen 

Die Mobilität ist in ihrer Vielfalt zu sichern, 
zukunftsfähig zu gestalten und zu fördern. 

Verstärkte Abstimmung von Verkehrssystem 
und Siedlungsentwicklung ist anzustreben 

Es ist eine räumlich und nach Verkehrsträgern 
differenzierte Mobilitätsstrategie zu verfolgen.  

Verkehrsorganisation im Sinne differenzierter 
und multimodaler Wegeketten ist zu forcieren 
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T a r i f r e f o r m 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
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